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LIEBE PATIENTIN, LIEBER PATIENT,  

LIEBE ANGEHÖRIGEN, 

der Sozialdienst und die Pflegeüberleitung 

ergänzen die Leistungen der medizinischen 

Behandlung und der pflegerischen und 

therapeutischen Versorgung. 

Die Entlassung aus dem Krankenhaus nach 

einem akuten Ereignis bringt oft Veränderun-

gen der Lebenssituation mit sich und stellt 

Betroffene meist vor scheinbar unlösbare 

Probleme. 

Aus diesem Grund stehen wir Ihnen bereits 

während des Krankenhausaufenthaltes organi-

satorisch und beratend zur Seite. Um Sie opti-

mal zu betreuen, arbeiten wir eng mit Ärzten, 

Pflegekräften, Therapeuten etc. zusammen. 

Bei Bedarf werden auch weiterbetreuende 

Versorgungseinrichtungen (z. B. Pflege- oder 

Rehabilitationseinrichtungen) vermittelt, um 

eine optimale weiterführende Versorgung  zu 

gewährleisten. 

Wir verstehen uns als Bindeglied zwischen dem 

Krankenhausaufenthalt und der Zeit nach der 

Entlassung. Bei Fragen, Sorgen und Ängsten 

helfen wir Ihnen gerne weiter und finden eine 

ganz individuelle Lösungsmöglichkeit für Sie. 

 

UNSER ANGEBOT 

Vermittlung und Beratung zu psychosozialen Hilfen 

 Selbsthilfegruppen 

 Beratungsstellen 

 Weitergehende Hilfen 

 

Rehaberatung und –vermittlung 

 Anschlussheilbehandlungen (AHB) 

 Geriatrische stationäre Rehabilitation, 

Tagesklinik, Frührehabilitation 

 Kostenklärung und Antragstellung 

 

Sozialrechliche Hilfen 

 Beratung zum Schwerbehindertenausweis  

und Unterstützung bei der Antragstellung 

 Informationen zu Krankengeld und  

Entgeltersatzleistungen 

 Erschließung finanzieller Unterstützungs-

möglichkeiten, wie Härtefonds oder Stiftungen 

 Sicherung des Arbeitsplatzes 

 Information zur Versorgungsvollmacht/

Patientenverfügung 

 

Beratung und Organisation häuslicher  

Versorgung 

 Ambulante Krankenpflege 

 Hilfsmittelversorgung 

 Haushaltshilfen 

 Essen auf Rädern 

 Hausnotrufsystem 

 Finanzierung durch Kranken- 

und Pflegekasse 

 Hilfen vom Sozialamt 

 

Wenn eine Rückkehr in die häusliche  

Umgebung nicht oder vorrübergehend  

nicht möglich ist 

Beratung, Information und Kostenklärung  

zur Anmeldung und Aufnahme: 

 Kurzzeitpflegeeinrichtungen 

 Pflegeheimen 

 Tagespflegeeinrichtungen 

 Niedrigschwellende Betreuungsangebote 

 Palliativmedizin/Hospiz-Hilfe 

 


